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Index der Aktienkurse 

am 5. Januar 1968 

In der ersten Januarwoche hat sich die Kurserhöhung an den deutschen 

Börsen unter Schwankungen fortgesetzt. Am ersten Börsentag des heuen 

Jahres erhöhte sich der Index der Aktienkurse (31. 12. 1965 ■ 100) 

sprunghaft auf 118,7. Im weiteren Verlauf der Woche sank der Index 

zwar auf 117*7 zurück, stieg aber am 5* Januar 1968 wieder beträcht¬ 

lich, und zwar auf 119*6 an. Gegenüber dem Stand von Ende 1967 (116,3) 

bedeutet dies eine Zunahme um 2,8 Prozent. 

Die Indices sämtlicher Hauptwirtschaftsgruppen haben sich in der Be¬ 

richtswoche wie folgt erhöht: 

Energiewirtschaft, Montanindustrie von 113*9 auf 117»4 (+ 3*1 $)* 

Industrie (ohne Montan- und Bauindustrie) von 115*0 auf 118,6 

(+ 3,1 #); 

Bauindustrie von 128,1 auf 130,0 (+ 1,5 

Übrige Wirtsohaftsbereiche von 124,5 auf 126,2 (+ 1,4 $). 

Die Kurserhöhungen erstreckten sich - von 2 Ausnahmen abgesehen - auf 

sämtliche Marktgebiete. Die höchsten Kursgewinne verzeichneten die 

Papiere der "Kunststoff- u. gummiverarbeitenden Industrie" (+ 6,4 fo) t 

der NE-Metallindustrie sowie des "Übrigen Bergbaus" (je + 5*8 i°) j die 

Aktien dieser drei Wirtschaftsgruppen hatten im Vorjahr neben anderen 

Gruppen den geringsten Jahresgewinn erzielt. Die Volksaktien gewannen 

2,9 Prozent. 

Die Darstellung der Methoden dieser Statistik ist in "Wirtschaft und 
Statistik" 1967/6, Seite 341 ff enthalten. 

Erschienen am 10. Januar 1968 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM -,50 
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ENERGIEWIRTSCHAFT,MONTANINDUSTRIE 11 

ENERGIEWIRTSCHAFT, HASSER VERSORGUNG 

STEINKOHLENBERGBAU 

UEBRIGER BERGBAU 

EISEN? U. STAHLINDUSTRIE USW. 

INDUSTRIE (OHNE NONTAN- U. BAUINDUST.I 

FARBENWERTE 2) 

CHENIEFÄSERINDUSTRIE 

CHENISCHE INDUSTRIE 3) 

KUNSTSTOFF- U. GUNNIVERARB. INOUST. 

ZEHENT INDUSTRIE 

INDUSTRIE DER STEINE U. ERDEN AI 

FEINKERAH. U. GLASINDUSTRIE 

NE-HETALLINDUSTRIE S) 

STAHL- U. LE1CHTHETALLBAU 

MASCHINENBAU 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

SCHIFFBAU 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

FEINMECHANISCHE U. OPTISCHE INDUST. 

EBM-,SPIEL-,SCHMUCKWARENINDUSTRIE 

HOLZINDUSTRIE 

PAPIER- U. DRUCKEREIINDUSTRIE 

LEDER-,TEXTIL- U. BEKLEIDUNGSINDUST. 

DAR. TEXTIL- U. BEKLEIDUNGSINDUST. 

BRAUEREIEN 

NAHRUNGS- U. GENUSSMITTELINOUST. t) 

BAUINDUSTRIE 

PRODUZIERENDES GEWERBE 

UEBRIGE WIRTSCHAFTSBEREICHE 

MARENHAUSUNTERNEHMEN 

EISENBAHNEN, STRASSEN- U. LUFTVERK. 

SCHIFFAHRT 

KREDITBANKEN 

HYPOTHEKENBANKEN 
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AI JAHRESHOECHSTSTAND DES GE SANTINDEX 

1) MONTANINDUSTRIE • EISEN- U. STAHLINDUSTRIE UNO BERGBAU 

3) OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE UNO FARBENWERTE 

5) EINSCHL• NE-METALLGIESSEREI 

8) JÄHRESTIEFSTSTAN0 DES GESAMTINDEX 

2) NACHFOLGER DER IG-FARBENINDUSTRIE 

61 OHNE ZEMENTINDUSTRIE 

6) OHNE BRAUEREIEN 
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